Röhrentrommel (für Kinder ab 10 Jahren)

Musik machen kann jeder und unmusikalische Menschen gibt es eigentlich gar nicht. Es gibt ungeübte, auch uninteressierte, und es gibt Menschen, deren Gehör noch nicht geschult ist.

Wer hier mitbastelt und rhythmische Musik macht, möchte vielleicht auch andere Instrumente spielen lernen, z.B. Flöte, Gitarre, Klavier ...?

Experimentieren, Entwickeln, Erfinden und Verfremden machen Spaß und regen die handwerkliche und musische Kreativität an.
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Material und Hilfsmittel:

leere Schweinsblasen vom Metzger

feste Pappröhren (Teppichrollen) mit ca. 10 - 13 cm Durchmesser

1 Motorradschlauch

verschiedene Materialien, z.B. Sackleinen, Fell- und Lederreste, Pflanzenfasern, z.B. von Maiskolben, Hanf, Stroh, Holzperlen- und ringe, Bambusstücke, Tierzähne (beim Metzger fragen), Federn, Muscheln, Schellen, Schnur, Makramee- und Nähgarn, Rundstäbe und Holzperlen mit passender Bohrung, Säge, Luftmatratzenpumpe (am besten eignet sich ein Kompressor), Schmirgelpapier, Schere, Klebstoff

Ausführung:

Die Schweinsblasen vorsichtig mit der Luftmatratzenpumpe aufblasen, mit Schnur abbinden und 3 bis 4 Tage zum Trocknen aufhängen. Die Teppichrollen in 17 bis 33 cm breite Abschnitte zersägen, auf möglichst glatte Schnittflächen achten. Den Motorradschlauch in 2 cm breite Streifen schneiden. Schnittflächen der ausgewählten Pappröhren glattschmirgeln. Danach die Schweinsblasen der Länge nach in der Mitte teilen, man benötigt pro Trommel ein halbe Blase. Schweinsblasen gut waschen und noch nass über die Pappröhren ziehen.

Einen Motorradschlauchabschnitt auseinanderziehen und so über eine Pappröhre stülpen, dass die Schweinsblase glatt gespannt wird (das geht am besten in Partnerarbeit). Überstehende Membranränder unterhalb des Gummiringes erst nach dem Trocknen abschneiden. In der Zwischenzeit die Ränder nach oben klappen und mit der Ausschmückung der Pappröhren beginnen. 

Materialauswahl treffen und die Röhren phantasievoll gestalten, z.B. als Untergrund Sackleinen, Leder- und Fellreste aufkleben; Perlen Zähne, Glöckchen, Holzringe etc. auffädeln und -nähen.; Zöpfe aus Schnüren, Maisbart, Hanf etc. flechten und ankleben.

Die Trommeln werden mit der Hand, einem Stab oder einem Klöppel (Rundstab mit großer Holzperle) bespielt.
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